
 

 

 

  

Messen - das älteste Dorf im 

Kanton Solothurn? 

 
Die Kirche(n) von Messen 
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1158  soll ein gewisser “Uldricus D‘nus de Messi“ in einer  

  noch nicht belegten Urkunde aufgeführt sein.  

 

1223 wird mit  “dominus Rodolfus de Messon“ Messen erstmals 
 urkundlich erwähnt.  

 

1278 wird in einer Ritter Peter von Messen als Zeuge erwähnt. 

 

1290 an einer Urkunde von “Matie de Messon“ finden wir im 

  Siegel wohl die älteste Darstellung des Wappens von 

  Messen.   

 

1410  gelangte die Herrschaft Messen mit Brunnenthal, 

  Etzelkofen und Zimlisberg durch Kauf an Solothurn 

  und wird zusammen mit der 1391 gekauften Herrschaft 

  Buchegg eine solothurnische Vogtei. 

 

2010 die Ortschaften Balm b. Messen, Brunnenthal, Messen  

  und Oberramsern  fusionieren zur Gemeinde Messen  

   

2017 1513    Einwohner    (25.02.2017 - 1500) 

 

    Ortsteil Messen:  1900:  606  /  1960:  682  /  1980:  670   

              1990:  722  /  2000:  982  /  2008: 1025 

              2017:  1076 

    1228  ha Gesamtfläche 
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Urkunde vom 21. März 1290, ältestes Wappen  

Urkunde vom 5. Mai 1223, erste Erwähnung 
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Messen - Das älteste Dorf 

im Kanton Solothurn? 
 

Die Kirche(n) von Messen 
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Grenzstein BE/SO von 1764 

südlichster Grenzstein des Kantons 

Solothurn 

                                              
10/1997 
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Foto von L. Bechstein - Burgerarchiv Burgdorf / Aufnahme 22. August 1894 

 

 

Am 24. April 1676 bewilligt der Rat von Solothurn, dass auf 

 einem Stück Allmendland “… Wisen halb nachst by der Kirchen …“ 

ein Schulhaus errichtet werden darf. Das Gebäude wurde 1739 

umgebaut und 1822 abgebrochen um für den Neubau Platz 

zu machen. 1822 wird inmitten des Dorfes das 2. Schulhaus, 

heute Gemeindehaus, gebaut. 

1885 konnte die Gemeinde Messen das leere Grundstück südlich 

der Kirche kaufen und in den Jahren 1887/88 ein neues Schulhaus 

bauen. Das Schulhaus wurde am 7. Oktober 1888 eingeweiht. 
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05/2008 

10/1997 

Im Januar 1996 konnte mit 

den Umbau- und Sanierungs-

arbeiten begonnen werden. 

Im Juni 1997 erfolgte die 

2. Einweihung. 
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1995                                   1997 
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1995                                   1997 
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Aus bautechnischen Gründen, Grabungen in zwei Etappen. 

1. Grabungsetappe vom 29. Januar bis 12. April 1996. 

2. Grabungsetappe vom 3. Juni bis 28. Juni 1996. 

April 1997: Baggersondierungen in der Umgebung. 

Grabungsarbeiten Umgebung Juli 1997 bis 

Ende August 1997. 

 

  Ausführliche Berichte über die Grabungen und die 

Restaurierung im Jahresbericht der Archäologie und 

Denkmalpflege im Kanton Solothurn, 

Band 3, 1998. 

 

Urgrossmutter eines Helvetiers 
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Grabung im Innern vom 29. Januar bis 12. April 1996 

und vom 3. Juni bis 28. Juni 1996   
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Fragment eines Armreifs aus dunkelblauem Glas 

 es wird in die Zeit um 200 bis 150 v. Chr. datiert 
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Funde der Archäologischen Ausgrabungen 1995 - 1997 

 

 

 

 

 

 

Keltische Funde 

Römischer Krug in Fundlage 
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Ausgrabungen 1953/54 

Römisch 1. - 3. Jahrhundert 
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Gegen 100 n. Chr. ersetzte man die leichten Holz- und 

Lehmfachwerkbauten durch grosse, gemauerte Häuser 

der Hof entsprach nun einer Villa rustica römischen Zuschnitts 

 

Messen um 200, mit dem römischen Gehöft? 
Aquarell von Hans Guggisberg (1997) 
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Gebäude des 2. Jahrhunderts 
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Übersicht über die römischen Mauerreste 

im Dorfkern von Messen 

Ausgrabungen 1953/54 - 1957 - 1964 - 1995/96 - 1997 

 



20 

Ausgrabung 1953/54 

Karolingische Kapelle um 800 
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Karolingische Kapelle 

Rekonstruktionsversuche 

oben: Dr. Gottlieb Loertscher, Solothurn (1955) 

unten: Hans Guggisberg, Messen (1955)  
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Rekonstruktionsversuch  

Hans Guggisberg, Messen (1956) 

Messen um 800, mit der karolingischen Kapelle? 
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Gemauertes Grab um 700 (Grab des Kirchenstifters?) 

von der reichen Grabausstattung nur noch die Sporngarnitur erhalten 
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Rekonstruierte Sporngarnitur 

Rekonstruierte Sporngarnitur mit silberner Riemenzunge, 

silbernem Gegenbeschläge und Bronzeschnalle. 

Wabenmuster verzierter Sporn und verzierte Halteöse des Sporns.  



25 

Ausgrabung 1953/54 

Romanische Kirche 10./12. Jahrhundert 
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Die Kirche Messen 
Wie sie nach den Vorstellungen von Hans Guggisberg 

etwa um 1350 ausgesehen haben könnte 
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Balmkirchlein zwischen Pavillon und Glockenhaus, 

mit der Sonderbunds-Linde 
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1466 
 

Jahrgang der ältesten Glocke,  960 mm 

2. Glocke 

Giesser: unbekannt  
Sie ist mit dem heilige Mauritius (Patron der Kirche), 

dem heilige Theodul und eine Madonna mit Kind geschmückt 
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1480 Baujahr der heutigen, Spätgotischen Kirche 
1475 Steuerbrief für Kirche Messen, Turmbau (Höhe 22.25 Meter) 

1480 Steuerbrief für Kirche Messen, Kirche erneuert, 

Sakristei angebaut 
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Resultat der baugeschichtlichen Untersuchungen 1953/54 

 

Chor wurde nicht gleichzeitig mit dem Schiff gebaut 

Dach wurde um ca. 1.00 Meter angehoben 

Am kurz vor 1480 gebauten Turm wurden Öffnungen zugemauert 

 

Verschiedene Änderungen an der Kirche nach der Reformation: 

Sakristei wurde abgebrochen 

Sakristeitüre in der Nordwand des Chores wurde zugemauert 

verschiedene Öffnungen wurden zugemauert 

Altar wurde entfernt und der bemalte Verputz heruntergeschlagen 
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1516 
Jahrgang der grössten Glocke,  1200 mm 

1. Glocke 

 Giesser: Peter Füssli, Zürich 

 Der heilige Mauritius (Patron der Kirche), 
der heilige Theodul und eine Madonna mit Kind 

schmückt auch die grösste Glocke 
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Inschrift hinter der Kanzel im Chor 

“Paulus Kolb hic fuit anno 1570“ 

darüber “1764“ 

Erster in einem Ratsmanual (29.01.1571) erwähnter Lehrer von Messen 

05.1954 

14.05.2008 



33 

 

Am 28. März 1571 verbrannten 

24 Firsten darunter waren 

9 Saesshüser, die übrigen 

waren Speicher, Ofenhäuser 

und Scheuern 

 

Spenden aus 74 Dorfschaften 

aus nah und fern 
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Spenden aus 74 Dorfschaften 
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1652 
Jahrgang der dritten Glocke,  630 mm 

4. Glocke   

Giesser: Hans Conrad Flach, Schaffhausen 

ein Cruzifixus, eine Himmelskönigin und ein Bischof 

schmücken die kleinste Glocke.   
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1717 

Ausmarchung Bucheggberg  
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1717 

Ausmarchung Bucheggberg 

Detail Messen - Brunnenthal 
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Ist möglich, dass um 1760 eine grössere Renovation stattfand. 

Sandsteinfassung Westeingang trägt Jahrzahl 1763 

Taufstein trägt Jahrzahl 1764 

hinter Täfer im Verputz mehrmals 1764 eingeritzt  

05.2008 

1953/54 
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Der alte Dachreiter, 

aufgenommen während der 

Kirchenrenovation 1953/54 

1796 

Dachreiter wird aufgesetzt, Höhe 14.95 Meter, 

Totale Höhe Kirchturm jetzt 37.20 Meter  
  

Initialen und Jahrzahl 

am Dachreiter 

                 HZ 

               1796 
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1812 

wurde der heutige Glockenstuhl von 

“Hans Mullet, Ammen zu Messen“ 

“Benz Marti, Stathalter zu Mülchi“ 

“Benz Moser Zimmermeister“ 

gebaut. 

 

28.05.2008 
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Katasterplanvergleich 1815/16 (rot) und 1997 (orange)  
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Carte der Amtei Bucheggberg und Umgebung vom Jahr 1852 

von Joh. Stuber, Geometer 
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1857 

Jahrgang der vierten Glocke, 3. Glocke,  730 mm   

Giesser: Rüetschi Aarau 

keine speziellen Verzierungen 
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Postkarte Stempel 8.11.1909 

Postkarte um 1920 
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Der Markt wurde 1883 eingeführt 

Das 1571 erbaute Bauernhaus wurde 1938 abgebrochen 

Stempel 1923 

Dorfpartie, Stempel 5.10.1936 

mit 1915 erbauten Käserei 
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1937 
Entwurf: Max Brunner 1936/37 

Herstellung: Glasmalatelier Louis Halter in Bern 
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Süd-Ost vor Restaurierung 1953 

Nord-Ost vor Restaurierung 1953 
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Chor vor und nach Restaurierung 1954 
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Schiff vor und nach Restaurierung 1954 
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Kirche heute - resp. seit 1954 
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Gesamtüberblick über die baulichen 

Veränderungen der Kirchen von Messen 
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13. November 1988 
Die neue Orgel erklingt im Gottesdienst 

das erste Mal 
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1999 
Egon Tschanz von Saurenhorn 

 letzter Glasmalerlehrling bei Louis Halter, Bern 

 reinigt und kontrolliert alle Kirchenfenster 

Fenster im Chor 
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Fenster im Chor 
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Aufnahmen 14.05.2008 
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Postkarte Sonne um 1902 

Postkarte Stempel Messen 25.Juli 1914 



60 
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1939 

 

1939 
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1960 

1960 
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1985 

1970 
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2005 

1996 
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MANARE 

  

MANSIO 

  

MESSI 

  

MESSON 

  

MESSEN 


